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Energieberatung

Kostenlose telefonische Energieberatung der Klimaregion 
Rhein-VoreifelinKooperationmitderVerbraucherzentraleNRW
am 16. Juni 2021 von 14 bis 17.45 Uhr, Anmeldung erforderlich 
unter:  02222 945-285,  tobias.gethke@stadt-bornheim.de

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon: 02227 9320-0, Fax: 02227 9320-33
E-Mail: sbbmail@sbbonline.de
Homepage: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
1. + 3. Sa. im Monat 09:00 - 13:00 Uhr 

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 945-460, Fax: 02222 945-115
E-Mail: info@vhs-bornheim-alfter.de
Homepage: www.vhs-bornheim-alfter.de

24-Stunden-Hotline für Störungen der Wasserversorgung, Ab-
wasserbeseitigung und Straßenbeleuchtung:  02227 9320-77 oder 
Störungsmeldungunterwww.stadtbetrieb-bornheim.de

Service

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon:  02222 3716
Zugang nur mit Online-Ticket!

Aktuelle Infos und Tickets gibt es unter: 
www.hallenfreizeitbad.de

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 938-565, Fax: 02222 938-567
E-Mail: stadtbuecherei@stadt-bornheim.de
Homepage:  www.bornheim.de/stadtbuecherei

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Alle Fraktionen bieten regelmäßig Sprechstunden in ihren Büros 
im Servatiuscenter, Servatiusweg 19-23, Gebäude B, 3. OG. an. 
CDU  02222 9956325, cdu-fraktion@rat.stadt-bornheim.de
SPD  02222 9956331, fraktion@spd-bornheim.nrw
Bündnis 90/Die Grünen  02222 9956328, 

0151 20746104, gruene@rat.stadt-bornheim.de
UWG/Forum  02222 9956345, h.g.feldenkirchen@t-online.de
FDP  02222 9956355, fraktion@fdp-bornheim.de
ABB  0151-72211101, bornheimer123@yahoo.de

Fraktionen

Bürgersprechstunde in der Regel jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat ab 16 Uhr. Anmeldung notwendig unter  02222 945-101

Bürgermeister

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift:  Postfach 1140, 53308 Bornheim
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 945-0, Fax: 02222 945-126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Homepage:  www.bornheim.de
Amt für Kinder, Jugend und Familien:
Brunnenallee 31, 53332 Bornheim,  02222 9437-0
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infocenter:
Montag - Mittwoch 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 02222 945-181 oder -182
Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Amt für Schulen, Soziales, Senioren  
und Integration: DieAbteilungfürSoziales,Seniorenund 
Integration ist am Mittwoch geschlossen. Die Abteilung Schulen 
(Brunnenallee31a)folgtdenallgemeinenÖffnungszeiten.
Öffnungszeiten der übrigen Ämter:
Montag - Freitag  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 15:00 - 18:00 Uhr
Nur nach Terminvereinbarung! Besucher aller Dienststellen 
müssen einen medizinischen Mund-Nasen-Schutz tragen.

Die Termine gelten vorbehaltlich weiterer Einschränkungen.
Die Sitzungen sind öffentlich.

Es gelten die Regelungen der zum Zeitpunkt der Sitzung aktuellen Coronaschutzverordnung.
Publikumsplätze stehen demnach zurzeit nur in begrenzter Anzahl zur Verfügung.

Diese werden in der Reihenfolge der Anmeldung vergeben.
Anmeldungen können per Mail an claudia.gronewald@stadt-bornheim.de oder telefonisch unter

02222 945-218 erfolgen. Teilnehmende werden gebeten, über einen gültigen Schnelltest zu
verfügen oder einen Selbsttest vorzunehmen. Tests können durch die Stadt zur Verfügung

gestellt werden. Wer diesen Test in Anspruch nimmt, sollte bis zu einer Stunde vor der Sitzung
anreisen, um den Test in Ruhe durchführen zu können.

Während der gesamten Sitzung ist durchgehend eine FFP2-Maske zu tragen.
Von dieser Verpflichtung ausgenommen sind Personen, die aus medizinischen Gründen keine

Maske tragen können. Dies ist durch ein ärztliches Zeugnis nachzuweisen. Aktuelle Informationen
im Internet unter www.bornheim.de oder unter session.stadt-bornheim.de.

Die nächsten Sitzungen 
Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss
Dienstag, 08.06.2021, 18 Uhr, Aula der 
 Europaschule, Goethestraße 1, Bornheim

Ausschuss für Stadtentwicklung
Mittwoch, 16.06.2021, 18 Uhr, Aula der 
 Europaschule, Goethestraße 1, Bornheim

Stadtrat
Dienstag, 22.06.2021, 18 Uhr, Rheinhalle,  
Rheinstraße 201, Hersel

Betriebsausschuss
Dienstag, 29.06.2021, 18 Uhr, Aula der 
 Europaschule, Goethestraße 1, Bornheim

Verwaltungsrat des Stadtbetriebs Bornheim 
-AöR-
Mittwoch, 30.06.2021, 18 Uhr, Aula der 
 Europaschule, Goethestraße 1, Bornheim
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Stadt Bornheim Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung 
des Beteiligungsberichts für das Jahr 2019

Öffentliche Bekanntmachung des Verlusts des 
Dienstsiegels Nr. 61 der Stadtverwaltung Bornheim

Das in der Stadtverwaltung 
Bornheim ausgegebene Dienst-
siegel mit der Nummer 61 ist in 
Verlust geraten und wird daher 
für ungültig erklärt.

Es handelt sich hierbei um ein 
Dienstsiegel mit einem Durch-
messer von 3,5 cm, Umschrift 

„Stadt Bornheim, Rhein-Sieg-
Kreis; in der Mitte befindet sich 
das Stadtwappen, rechts neben 
dem Stadtwappen steht die ent-
sprechende Siegelnummer.

Hinweise auf eine unbefugte Be-
nutzung werden erbeten an den 
Bürgermeister der Stadt Born-

heim, Rechts- und Vergabeamt, 
Ratsbüro, Rathausstr. 2, 53332 
Bornheim.

Bornheim, den 31.05.2021
gez. Christoph Becker,
Bürgermeister

Der Bürgermeister der Stadt 
Bornheim hat gemäß § 117 
 Gemeindeordnung Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) den 
Beteiligungsbericht für das 
Jahr 2019 erstellt. Der Bericht 
enthält Informationen über die 
wirtschaftliche und nichtwirt-
schaftliche Betätigung der 
Stadt Bornheim.

Die Einsichtnahme in den Be-
richt ist jedermann gestattet.
Zu diesem Zweck wird der Be-
richt bei der Stadtverwaltung 
Bornheim, Rathausstraße 2, 
Zimmer 457, während der 
Dienststunden sowie im Inter-
net unter www.bornheim.de be-
reitgehalten.

Die Öffnungszeiten der Stadt-
verwaltung sind

Montag bis Freitag
jeweils
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr,
Donnerstag    
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Bornheim, den 19.05.2021
Stadt Bornheim
gez. Christoph Becker,
Bürgermeister

Klimamap Rhein-Voreifel Foto: Klimaregion Rhein-Voreifel 

Rücksicht beim Rasenmähen 
und Grillen - Regeln für eine gute 

Nachbarschaft
Insbesondere im Frühling und 
Sommer hat der Einsatz von Gar-
tengeräten wie Rasenmähern, 
Heckenscheren und ähnlichen 
Geräten Hochkonjunktur. Auch 
sitzt man gern lange im Garten 
und genießt die lauen Abende 
beim Grillen. Wer dabei gewisse 
Regeln einhält, vermeidet Ärger 
und Unannehmlichkeiten.
Die Stadtverwaltung Bornheim 
bittet alle Bürgerinnen und Bür-
ger daher, Rücksicht zu nehmen 
und bei der Gartenarbeit die vor-
geschriebenen Ruhezeiten zu 
beachten. Laut Geräte- und Ma-
schinenlärmschutzverordnung 
dürfen folgende Geräte nur mon-
tags bis samstags von 7 bis 20 
Uhr betrieben werden: Rasen-
mäher, Heckenscheren mit Mo-
tor, Rasentrimmer und -kanten-
schneider ohne Verbrennungs-
motor, Schredder, Zerkleinerer, 
tragbare Motorkettensägen, Ver-
tikutierer und Wasserpumpen. 
Außerhalb dieser Zeit sowie an 
Sonn- und Feiertagen ist ihr Ein-
satz nicht erlaubt.
Für besonders lärmintensive 
Gartengeräte gelten weitere Ein-
schränkungen: Demnach dürfen 
Rasentrimmer und -kanten-

schneider mit Verbrennungsmo-
tor, Freischneider, Laubbläser 
und Laubsammler nur werktags 
von 9 bis 13 Uhr und von 15 bis 17 
Uhr benutzt werden. Für Geräte, 
die mit dem Umweltzeichen der 
EU gekennzeichnet sind, gelten 
die erstgenannten Ruhezeiten.
Von 22 bis 6 Uhr herrscht dann 
allgemeine Nachtruhe und alle 
lauten Geräusche, wie etwa laute 
Musik, müssen vermieden wer-
den.
Wenn es nebenan doch einmal zu 
laut wird, sollte man zunächst 
das persönliche Gespräch su-
chen. So lässt sich das Problem 
oft schon lösen und Streit ver-
meiden. Scheitert dies, kann 
man in nachbarschaftlichen 
Streitfällen die zuständige 
Schiedsperson einschalten. Eine 
Übersicht der örtlich zuständi-
gen Schiedspersonen steht un-
ter www.bornheim.de/schieds-
wesen.
Damit es gar nicht erst so weit 
kommt, bittet Bürgermeister 
Christoph Becker die Born-
heimer Bürgerinnen und Bürger, 
sich rücksichtsvoll, nachbar-
schaftlich und tolerant zu verhal-
ten.

Anregungen und Ideen 
zum Klimaanpassungskonzept

Zur Erstellung des Klimaanpassungskonzepts für 
die Region Rhein-Voreifel sind nun Anregungen 
und Ideen aus der Bürgerschaft und der Fachöf-
fentlichkeit gefragt. 

Dazu können Bürgerinnen und Bürger der Kom-
munen Alfter, Bornheim, Meckenheim, Rhein-
bach, Swisttal und Wachtberg sowie Akteure aus 
Wirtschaft, Industrie und Politik eine interaktive 
Karte nutzen. Im Internet unter www.rhein- 
voreifel.klimamap.de können Maßnahmenvor-
schläge verortet werden, mit denen die Auswir-
kungen von Hitze, Starkregen und Sturm verrin-
gert werden. Zudem können Orte benannt wer-
den, an denen mit dem Einsatz von Bäumen und 
anderen Pflanzen Hitzeinseln reduziert werden.

Über das seit März 2021 freigeschaltete Karten-
tool wurden bereits über 100 Einträge gesam-
melt, von denen sich der Großteil bislang auf 
Wachtberg bezieht. Nach Themen geordnet sind 
bislang mehr als 50 Prozent der Anregungen Vor-
schläge für Orte, an denen Bäume gepflanzt wer-
den könnten. 23 Prozent der Maßnahmen bezie-
hen sich auf Maßnahmen zur Reduzierung von 
Hitze, jeweils zwölf Prozent auf Anpassungen im 
Bereich Sturm und Niederschlag.

Neben der interaktiven Karte sollen in den kom-
menden Wochen Experten verschiedener Fach-

richtungen auch über Online-Veranstaltungen be-
teiligt werden. Diese sollen mit ihrem Fachwis-
sen, z. B. aus den Bereichen Land- und Forstwirt-
schaft, ihre Betroffenheiten und möglicherweise 
schon geplante Maßnahmen erörtern, sodass das 
Konzept an den entsprechenden Stellen ansetzen 
kann. 

„Die Land- und Forstwirtschaft sowie verschiede-
ne andere Bereiche leiden besonders unter den 
Auswirkungen des Klimawandels. Deshalb spie-
len sie bei der Konzepterstellung eine sehr wich-
tige Rolle“, erklärt Klimaschutzmanager Tobias 
Gethke.

Neben den Online-Veranstaltungen ist auch noch 
eine größere Bürgerveranstaltung in der zweiten 
Jahreshälfte vorgesehen. Dort haben die Bürge-
rinnen und Bürger die Möglichkeit, sich über die 
entwickelten Maßnahmen zu informieren und die-
se zu diskutieren. Sollte sich der bisherige Trend 
des Infektionsgeschehens weiter fortsetzen, soll 
diese Veranstaltung auch vor Ort durchgeführt 
werden.

Bei Fragen oder Problemen mit der KlimaMap 
erreichen Sie einen Ansprechpartner unter:
K.PLAN Klima.Umwelt & Planung GmbH
Telefon: 0234 96648166
E-Mail: info@stadtklima.ruhr

Korken sammeln für 
einen guten Zweck

Die Korkensammlung im Born-
heimer Rathaus ist sehr gut an-
gelaufen. Nachdem sich die 
Stadt Bornheim der „KORKam-
pagne“ des Naturschutzbunds 
Deutschland (NABU) ange-
schlossen und Ende März wieder 
einen Sammelbehälter im Rat-
hausfoyer aufgestellt hat, sind 
bereits 50 Kilogramm Korken 
zusammengekommen, das ent-
spricht rund 10.000 Stück. Eini-
ge Menschen haben dabei grö-
ßere Mengen abgegeben, die sie 
über längere Zeit gesammelt 
hatten.
Außerdem hat die Stadt in Schu-
len, Kindergärten und Kirchen-
gemeinden für die Einrichtung 
weiterer Sammelstellen gewor-
ben. Einige machen bereits bei 
der Sammelaktion mit und ha-
ben Plakate und Flyer dazu er-
halten. Mit dabei sind die 
 Evangelischen Kirchengemein-
den Hemmerich und Hersel, das 
Alexander-von-Humboldt-Gym-
nasium, die Europaschule, die 
Grundschulen Rösberg und Wal-
berberg sowie die Kitas „Klap-
perschuh“ und „Blumenwiese“.
Insgesamt wurden bisher vier 
Pakete mit je 10 bis 15 Kilo-
gramm Korken an gemeinnützi-
ge Werkstätten für benachtei-

ligte Menschen bei Trier weiter-
geleitet, wo sie zu Dämmgranu-
lat verarbeitet werden. Aus dem 
Verkaufserlös unterstützt der 
NABU Kranichschutzprojekte in 
Spanien – der Heimat der Kork-
eichen – und Deutschland.
Der Sammelbehälter im Rathaus 
steht vom Haupteingang kom-
mend links (Richtung Infozent-
rum) an der Vitrine. Auch in an-
deren städtischen Einrichtun-
gen, einigen Schulen, Kinder-
gärten und Kirchengemeinden 
stehen Sammelbehälter bereit. 
Bei den Korken sollte darauf ge-
achtet werden, dass es sich um 
reinen Kork handelt und nicht 
um die täuschend echt aus-
sehenden Kunststoffvarianten. 
Wer gerne selbst eine Sammel-
stelle einrichten möchte, meldet 
sich beim Umwelttelefon der 
Stadt Bornheim: 02222 945-310.

Die Korkensammelstelle
 Foto: Stadt Bornheim
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